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Drei fdyine nene Lieder.

1) Das BVerfehen.
2) Bon der Heimath mweit und fern.
3) Maddhen heivath nidt gu frid.

Dasd Erite.
Dad WVerfehen,

pder:
G2 ift bier nidt rvedt, ed ift dicht nebenan.

Das BVerfeben, dad ift jebo Dod’, 8 verfieht {id)
mandper Mann; bald grimt man um ’ne Kieb fid)
todt und fdafit fich "ne neue an. IJd) Fenn ein <Mdd-
chen Fugelvund , bdie fragt mid) um ag an, da fagt’
id), bag ift Dier nidyt vecht, das ift dicht neben an.

Sd) ging am Abend einft fpagier'n im Jungfern=
ftieg mit ibr, idy wollte fie ju Haufe fubr'n, da fagt
fie fanft gu mir: ady, da ftebt Hubfdy ein Wrodebut,
pen man audy faufen fann; da fagt id), dad ift bier
nicht recht, 0ad ift dicht neben an.

Bei Keiling im Apollofaal ging id) mit thr voll
Luft, vergaf da Fiihn der Grbe Qual an ibrer treuen
Bruft. Da denf id), daf auf ihrer Trew’ id) Haufer
bauen fannj Odod) da8 mwar bei ihr gar nidt vedt,
tag mwar. didyt neben an.

Den andern Abend ftellite idy midy hin vor ihrer
Fhitr; denn ibrer Treue fiderlid) vertraut’ id) fiir
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und fit. Da bffnete fih ihre Vbitx, ’raus fam ein
Kriegedmann ;. da dadyt iy, '8 it nicht vidtig Dier,
0a8 ift didht neben an.

_ ©o find die Maddyen allzumal, das Foppen haben
fie raug; mit ibrer Sveu iff's ein Standal, fie ma=
den’s gar ju fraus. Drum trauet ja den Madehen

nidt, und find’t fidy cine an jum Deirathen, das ift
bier nicht redyt, Das ift dicht neben am.

Der Peimathitern.

Bon bder Heimath fweit und ferne Steh’ ich
nun berlafjen hier, Sehe wohl diefelben Sterne,
Doy der eine fehlet mir. Diefer Gine nur von
Alen  Stetd am  theuerfen mir war, Denn
e8 mitften feine Strablen Auf midh mild und
tounderbar.

Jur wer Trennung je empfunden Und die
walre Lieb’ gefiihlt, Kennt den Sdmery von
folden Wunden, Woraus immer Sehnfudt
quillt, Konnt id) einmal bn nod) ' fhauen,
Laben midy an feinem Strahl, Liecbe, Hoffnung
und Bertrauen Wdren dann nur meine IWahl.

Aus dan Band, wo i) geboren, Aus dem
Baterland allein, Hab’ idy didy du Stern er=
tofren, Menn® did)' cwig, ewig mein. Dod
umfonft iff all mein Sehnen, Nidits" erfreut
dent fritben Sinn, Nur die Heimath ftillt die
Lhrdanen, nady der Heimath will idh Hin.




Dad Dritte.

Maddpen Deivath’ nichs ju fuilh, Conjt baft du viel
Sorg und Iith’, Hetrath mit Gelegenbeit, So Zeﬁﬁ
du in Rufriedénbeit. Sehunter fingt das Liedden an,
Die Anne Marle umf; jet voran; Die Amme Marfe
pat feinen Mamn, Die Anna Macte ift fhlimm davan.

Weme dich -die Burfden. laden an, Danmn mufpt
Dit nidyt gleidy Demfen Dvan; Denn fie thun Didy nur
anfeben Und nach andern WMadchen geben. Die Aune
Mavie. friegt feinen Maun, Die Anne Marie . {jt
fplimm Davan, 2nune Mavie, e8 gebt nicht mebr,
Mune WMavie, e3 flappt nicht mebhr.

Maddhen, willft du qebeivath’t fein, Nimm dic
ein'n Jimgling gang allein, Sonft, wenn du noch
linger wart’ft, Wirft du julelt nodh ausgelacht. Die
Anne Weavie hat gar nidhts mehr, Gar nidhts bat die
Anne Mavie, Die Anne Marie, bat alles verflopft,
Die Bettlad’ und den Kajfeepott.

Auf Jofeph batt idy feft getraut, & bitt ein
Haud auf thn gebaut. Anders, fagt er, fann’s nicht
fein, Angefiihrt mup Widhen fein. e Marie bat
gac. nidts mehr, Gar nidts bHat die Anne Marie,
Die Anmne Marie bat alles verflopft, Jbr Untercod
muf auh nodh fort.




Xbr Midhen, nebmt euch mir in Acdht, Daf ihr
nicht werdet ausgelacht, €8 fagt mir einer ing Gefidt,
Mlle Kugeln treffen nicht. Der. Anune Marie wird
alled verflopft, Jbre fdhdne Komod’ gcf)t awh noch
fort; Aled witd mun aufgeladen, Und dann auf ben
Martt gefabren.

Nest will fich Keiner erbarmen, Weil iy bab ein
Rleines in NAvmen, 'Sch el bier am Wiegenfell, Ein
andred IMadchen Hol® fein Theill Die Anme Marie
bat lang gewart’t, Und alles bat fie jufammen ge:
fpart, Die Frefer waven nie reid) genug, Anie Marie,
bu warft nicdht flug.




Farbkarte #13

bt er fchon adyt; Gu
uf bie Macht, CSteigt
L Sammerfein.  Wenn

e fein facht, Wi an
adst, Wenn wiv ju
ftehn, Wenn’d baun .

sublinfegen Seit, Weil
Bat gefreut, Gy driidt
reinemt Schymerg, Wenn

o't fhon oft genug,
lieber Bub, wasd willft
1 geb’ ich bir; Wenn

Eh’ftand Dbrein fein,
8 fchrein, Dann fommt
' vm fein £ind, Wenn

ebhe.

gangent Leben Miocht’
wiirde id) nidyt Ddafiiv
nody einmal gefdyeben,
SlicGent und mit twahr=
meinen Deifen Bufen

b fyanen.
ir entriffen, Die meine

en, Sie, filr die jebt
on Jabren, O, Piut=




	Titelblatt
	[Seite]

	Farbkarte
	[Seite]

	Das Erste. Das Versehen, oder: Es ist hier nicht recht, es ist dicht nebenan
	Das Erste. Das Versehen, oder: Es ist hier nicht recht, es ist dicht nebenan.
	[Seite]


	Der Heimathstern
	[Das Zweite.] Der Heimathstern.
	[Seite]


	Das Dritte
	Das Dritte. [Mädchen, heirath' nicht zu früh.]
	[Seite]
	[Seite]



